
     TIPP: Mit einem Blick auf das Pfirsich-Blüten-Barometer  
den aktuellen Stand der Blüte erfahren. Denn je nach 
Wetterlage startet die Blüte etwas früher oder später. 
Bereitgestellt vom MoselWeinbergPfirsich e.V.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Willkommen  im  Hauptanbaugebiet  des  roten  MoselWeinbergPfirsich! 
Erlebe  die  Blüte  der  legendären   Moselfrucht  an  einer  der  schönsten    
   Schleifen  des  Moseltals.   Mitte März bis Anfang April ist dafür die beste  
    Zeit. Hier erblühen über zweitausend Pfirsichbäume 
  in zartem Rosa. Mit Hilfe der umseitigen Karte sind  
die  teils  mit  einem  Blütenlogo gekennzeichneten  
Wege und Pfade  leicht zu  finden. Viel  Vergnügen! 

Erstellt von Familie Bremm-Gerhards 
vom Pfirsichhof in Neef mit Anregungen  

von Irmgard Spreier und Silvia Lüthy.   
Dank an den Förderverein Calmont-Region e.V. 

Frühlings-Wandertipps 

WeinbergPfirsich-Blüten-Wanderung 
  von Eller über Bremm nach Neef  2 ½ Std. – 6 km 
  Steilpfad Ellerer Höll  1 Std. – 2 km 
  Aussichtspunkt Neefer Petersberg  1 ¼ Std. – 2,4 km 

von Eller über Bremm nach Neef  (SWR Wandertipp) 
Anreise am besten mit Bahn oder Bus zum Bf Ediger-Eller. In den Hängen sind schon 
erste Pfirsichbäume zu sehen. Dann Richtung Mosel und nach rechts unter der 
Brücke durch. Den Wirtschaftsweg hangseitig zwischen Obst- und Weingärten 
gehen, dann über die Straße und moselseitig den Uferweg nehmen. Entlang der 
Mosel geht es vorbei am steilsten Weinberg Europas und der Ruine des Klosters 
Stuben. In Bremm die Fußgängerunterführung ins Dorf nehmen und dann bergauf 
durch die moseltypischen Gassen den Schildern des Calmont-Klettersteigs folgen bis 
zu einem blauen Wohnhaus. Davor links berghoch (Pfirsichprodukte der Familie 
Dreis am Automaten 7/24) und gleich wieder links. Der Weg führt rückseitig am 
malerischen Dorf entlang zu zahlreichen Obst- und Weingärten. Nach der Wander-
hütte die Straße überqueren und den mittleren Weg am Hang nehmen. Hier im 
Nordhang zwischen Bremm und Neef wachsen über zweitausend Weinbergpfirsich-
bäume. Die umseitige Karte weist den Weg sowie lohnenswerte Nebenwege, die 
herrliche Ausblicke und Fotomotive bieten. Weiter geht es über die Brücke und im 
Bogen zum Moselufer, wo die Pfirsichbäume früh erblühen. Hinter dem Festplatz 
links hoch in die Alte Kirchstraße. Gegenüber dem kleinen mittelalterlichen Kirch-
turm liegt der Pfirsichhof, wo es am Schaufenster oder im Hofladen leckere Pro-
dukte gibt. Von dort sind es bergauf etwa 150 Meter zum Bahnhof Neef.  Stündlich 
halten Züge an den Bahnhöfen Eller und Neef            (2½ Std., 6 km, 68 Höhenmeter) 

Steilpfad Ellerer Höll 
Startpunkt in Eller ist die Bushaltestelle nahe Bahnhof und Parkplatz. Die knapp 
einstündige Wanderung ist teils steil und bietet herrliche Ausblicke - besonders 
während der Pfirsichblüte. Hier wachsen über hundert Pfirsichbäume in Steillagen, 
weitere sind in Hausgärten von Eller zu finden.             (1 Std., 2 km, 61 Höhenmeter) 

 
 Aussichtspunkt Neefer Petersberg                        

Startpunkt ist der Bahnhof Neef. Der Weg führt teils steil und über Treppen bergauf. 
Zunächst geht es rund um den Zecherhof.  Dahinter eine schöne Pfirsichpflanzung 
im Steilhang. Weiter bergauf, die Treppe nehmen und erneut aufwärts bis zur Rast-
stelle. Den Bergrücken überqueren. Rückseitig vom malerischen Friedhof liegt der 
Pfad zum Aussichtspunkt „Eulenköpfchen“ mit einer wunderbaren Aussicht - auch 
auf Tausende Pfirsichbäume unten im Tal.                 (1 Std., 2,4 km, 74 Höhenmeter) 
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